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Anlagen 



I. Bilanz der Deutschen Bundesbank zum 31. Dezember 2014

Aktiva Passiva

31.12.2013 31.12.2013 
Mio € Mio € Mio € Mio € 

1 Gold und Goldforderungen  107 475  94 876 1 Banknotenumlauf  240 518  237 258
davon: Goldforderungen 452.934,56 € (   0 )

2 Verbindlichkeiten in Euro aus geldpolitischen Operationen
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige außerhalb gegenüber Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet

des Euro-Währungsgebiets 2.1 Einlagen auf Girokonten  81 176 (  83 877 )
2.1 Forderungen an den IWF  20 624 (  20 798 ) 2.2 Einlagefazilität  9 019 (  10 712 )
2.2 Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, Auslands- 2.3 Termineinlagen – (  46 870 )

kredite und sonstige Auslandsaktiva  30 646 (  28 080 ) 2.4 Feinsteuerungsoperationen in Form von befristeten 
 51 270  48 878 Transaktionen – ( – )

 90 196  141 459
3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige 

im Euro-Währungsgebiet –   125 3 Sonstige Verbindlichkeiten in Euro gegenüber Kreditinstituten 
im Euro-Währungsgebiet – –

4 Forderungen in Euro an Ansässige außerhalb 
des Euro-Währungsgebiets – – 4 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen Ansässigen 

im Euro-Währungsgebiet
5 Forderungen in Euro aus geldpolitischen Operationen 4.1 Einlagen von öffentlichen Haushalten  1 940 (  2 013 )

an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 4.2 Sonstige Verbindlichkeiten  7 930 (  8 453 )
5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte  32 544 (  38 162 )  9 870  10 466
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte  32 944 (  13 771 )
5.3 Feinsteuerungsoperationen in Form von befristeten 5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber Ansässigen außerhalb 

Transaktionen – ( – ) des Euro-Währungsgebiets  12 262  52 047
5.4 Strukturelle Operationen in Form von befristeten 

Transaktionen – ( – ) 6 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber Ansässigen 
5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität   84 (   122 ) im Euro-Währungsgebiet   34  1 830

 65 572  52 054
7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber Ansässigen 

6 Sonstige Forderungen in Euro an Kreditinstitute außerhalb des Euro-Währungsgebiets   788   37
im Euro-Währungsgebiet  2 011  4 691

8 Ausgleichsposten für vom IWF zugeteilte Sonderziehungsrechte  14 380  13 486
7 Wertpapiere in Euro von Ansässigen 

im Euro-Währungsgebiet 9 Verbindlichkeiten innerhalb des Eurosystems
7.1 Wertpapiere für geldpolitische Zwecke  50 224 (  55 844 ) 9.1 Verbindlichkeiten aus der Ausgabe von 
7.2 Sonstige Wertpapiere – ( – ) EZB-Schuldverschreibungen – ( – )

 50 224  55 844 9.2 Verbindlichkeiten aus der Verteilung des Euro-
Banknotenumlaufs innerhalb des Eurosystems  267 914 (  224 251 )

8 Forderungen an den Bund  4 440  4 440 9.3 Sonstige Verbindlichkeiten – ( – )
 267 914  224 251

9 Forderungen innerhalb des Eurosystems
9.1 Beteiligung an der EZB  1 948 (  2 031 ) 10 Schwebende Verrechnungen   1   2
9.2 Forderungen aus der Übertragung von 

Währungsreserven an die EZB  10 430 (  10 872 ) 11 Sonstige Passiva
9.3 Forderungen aus der Verteilung des Euro- 11.1 Neubewertungsposten aus außerbilanziellen Geschäften – ( – )

Banknotenumlaufs innerhalb des Eurosystems – ( – ) 11.2 Rechnungsabgrenzungsposten   45 (   226 )
9.4 Sonstige Forderungen  460 629 (  510 467 ) 11.3 Sonstiges  2 695 (  3 079 )

 473 007  523 369  2 739  3 305

10 Schwebende Verrechnungen   1   3 12 Rückstellungen  19 696  19 221

11 Sonstige Aktiva 13 Ausgleichsposten aus Neubewertung  104 491  88 080
11.1 Scheidemünzen   908 (   879 )
11.2 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte   799 (   844 ) 14 Grundkapital und Rücklage
11.3 Finanzanlagen  12 452 (  11 777 ) 14.1 Grundkapital  2 500 (  2 500 )
11.4 Neubewertungsposten aus außerbilanziellen Geschäften   0 (   3 ) 14.2 Gesetzliche Rücklage  2 500 (  2 500 )
11.5 Rechnungsabgrenzungsposten  1 354 (  1 747 )  5 000  5 000
11.6 Sonstiges  1 330 (  1 503 )

 16 842  16 753 15 Jahresüberschuss  2 954  4 591

 770 842  801 033  770 842  801 033

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen



II. Gewinn- und Verlustrechnung der Deutschen Bundesbank für das Jahr 2014

2013 
Mio € Mio € 

1.1 Zinserträge 4 039 ( 7 281 )
1.2 Zinsaufwendungen - 898 ( -1 715 )

1 Nettozinsertrag 3 141 5 566

2.1 Realisierte Gewinne/Verluste aus 
Finanzoperationen  488 (  379 )

2.2 Abschreibungen auf finanzielle
Vermögenswerte und -positionen - 12 ( - 733 )

2.3 Zuführung zu/Auflösung von Rückstellungen für
allgemeine Wagnisse, Preis- und Währungsrisiken – ( – )

2 Nettoergebnis aus Finanzoperationen, Abschreibungen 
und Risikovorsorge  476 - 353

3.1 Erträge aus Entgelten und Provisionen  60 (  60 )
3.2 Aufwendungen aus Entgelten und Provisionen - 24 ( - 21 )

3 Nettoertrag aus Entgelten und Provisionen  35  39

4 Erträge aus Beteiligungen  485  526
5 Nettoergebnis aus Monetären Einkünften  213 - 11
6 Sonstige Erträge  98  268

Nettoerträge insgesamt 4 449 6 035

7 Personalaufwand  911  745
8 Sachaufwand  339  330
9 Abschreibungen auf Sachanlagen und

immaterielle Anlagewerte  99  105
10 Notendruck  98  36
11 Sonstige Aufwendungen  48  228

Jahresüberschuss 2 954 4 591

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Frankfurt am Main, 17. Februar 2015

DEUTSCHE BUNDESBANK
Der Vorstand

Dr. Weidmann                                                                                            Prof. Dr. Buch       

Dr. Beermann                                       Dr. Dombret                                       Dr. Nagel                                                      Thiele      



 

 
 
 
III. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
 
Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung – 
unter Einbeziehung der Buchführung der Deutschen Bundesbank für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar 2014 bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des 
Jahresabschlusses nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung und den aufgrund 
§ 26 Absatz 2 des Bundesbankgesetzes vom Vorstand beschlossenen Grundsätzen zur 
Rechnungslegung der Deutschen Bundesbank liegen in der Verantwortung des Vorstands der 
Deutschen Bundesbank. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung 
abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 des Handelsgesetzbuchs unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung sowie unter ergänzender Beachtung der International 
Standards on Auditing (ISA) durchgeführt. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Deutschen 
Bundesbank sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems 
sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Jahresabschluss überwiegend auf der 
Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen durch den Vorstand sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 
Grundsätze zur Rechnungslegung der Deutschen Bundesbank und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Deutschen Bundesbank. 
 
Eschborn/Frankfurt am Main, 24. Februar 2015 
 
 
 

Ernst & Young GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 
 
 

Müller-Tronnier Kuhlmann 
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin 
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